
Workshop
Genlabor & Schule IV

24. – 25. Oktober 2008
im Deutschen Museum, München

Organisation:
Birte Hauser, Deutsches Museum, München

Jörg Maxton-Küchenmeister, Heinrich-Pette-Institut, Hamburg
Ulrich Scheller, Gläsernes Labor, Campus Berlin-Buch

Anmeldung zur Teilnahme 
Hiermit laden wir alle Initiatoren, Akteure und Partner aus Schulen, 
der Behörden und Ministerien sowie Förderer von Schülerlaboren 
und öffentlich-keitswirksamen Projekten im Life Science Bereich ein, 
zum 4. Workshop Genlabor & Schule im Oktober 2008 nach 
München zu kommen.
Anmeldungen sind bis zum September 2008 online auf der
Tagungshomepage unter www.genlabor-schule.de möglich.

Teilnahmegebühren
40,- Euro, ermäßigt 30,- Euro für Mitglieder der GBM und
VertreterInnen von NaT-Working-Projekten??
Der Beitrag beinhaltet ein Abendessen, Mittagsimbiss und Kaffeepausen.
Workshop-ReferentInnen und PodiumsteilnehmerInnen erhalten freien
Eintritt.

Anfahrt & Unterkunft
Eine Liste geeigneter Hotels sowie eine Wegbeschreibung zum Museum
findet sich auf der Tagungshomepage unter www.genlabor-schule.de

Weitere Informationen
Dr. Jörg Maxton-Küchenmeister, Heinrich-Pette-Institut, Hamburg
Tel. 040 48051-104, Fax. -103, maxton@hpi.uni-hamburg.de
Dr. Birte Hauser, Deutsches Museum, München
Tel: 089 2179-547, Fax. -513, b.hauser@deutsches-museum.de

www.genlabor-schule.de
www.deutsches-museum.de

Wir danken: 
Bio-Rad Laboratories GmbH 
Roche ???
BioM ???

Gesellschaft für Biochemie 
und Molekularbiologie e.V.

Gefördert im NaT-Working Programm 
der Robert Bosch Stiftung. (?)



14.00 Uhr Registrierung, Aufbau der Ausstellung und Kaffee

15.00 Uhr Begrüßung & Einführung
Ulrich Scheller, Berlin

15.30 Uhr Führungen durch das Deutsche Museum
a) Optik-Ausstellung (inkl. Demonstration Elektronenmikroskopie)
b) Pharmazie-Ausstellung und Besucherlabor
c) Übersichtsführung durch das Museum

17.00 Uhr Eröffnungsvortrag:
Schüler- und Wissenschaftlerlabore 
im Dialog Wissenschaft und Öffentlichkeit
Wolfgang M. Heckl, 
Generaldirektor des Deutschen Museums

Evtl. Grußwort: 
Ekkehard Winter, Telekomstiftung (angefragt)

evtl. Vortrag: 
Erfahrungen als Lehrkraft zu Besuch im Schülerlabor

19.00 Uhr Gemeinsamer Abend mit Büfett im Museum
„NaT-Working trifft Denkwerk“ (?) 

9.15 Uhr Neue Experimentierangebote
I. Leuchtende Zebrafische (Gläsernes Labor Berlin)
II. NN, z.B. Bioinformatik ?
III. NN, z.B. Biomedizin ?

10.00 Uhr Parallele Workshops
I. Erweiterte Zielgruppen: Kindergarten und Grundschule

- Berliner Museum „Lebensmittelchemie“ (?)
- NN
- NN

II. Erweiterte Zielgruppen: Erwachsenbildung
- Rösch: Offenes Labor (?)
- NN
- NN

III. Potentiale der Vernetzung
- Neues von LeLa
- Regionale Netzwerke (Berlin, München)
- Was kommt nach NaT-working
- Schülerlabore der Helmholtz-Gemeinschaft

IV. Neue Lehr- und Lernmaterialien
- Neue Angebote an Experimentiermaterialien, 

Buch, Internet, Multimedia

12.00 Uhr Präsentation der Einrichtungen an Ständen 
und Experimentierstationen
Schülerlabore, Verbände, Stiftungen und Firmen laden an 
Ihren Ständen zum Kennen lernen, Experimentieren und 
Erfahrungsaustausch ein.

parallel Mittagsimbiss

13.30 Uhr Quo vadis, Genlabor & Schule (mit Neuwahl Sprecherteam)
Fazit vom Vormittag und Vergabe des Posterpreises

14.30 Uhr Entwicklungsperspektiven und Zielgruppenausrichtung
Selbstverständnis und Bildungsziele von Schülerlaboren 
zwischen Hightech-Foschung und Verschulung
Podiumsdiskussion mit NN

Freitag, 24. Oktober 2008 Samstag, 25. Oktober 2008

www.genlabor-schule.de

Aktuelles zum Workshop, zu den Schülerlaboren und zum Netzwerk:
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